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DOROTHYL. SAYERS

Hochzeit kommt
vor demFall
Der den Fans von Dorothy L.
Sayers bekannte Privatdetektiv
Lord Peter Wi mseyhat endlich ge-
heiratet − und zwar die Kri miauto-
ri n Harriet Vane. Nach der Hoch-
zeit verschwinden sie schnell von
der Bil dfläche, um, von Reportern
ungestört, i hre Flitterwochen zu
verbri ngen. I hr Ziel ist ei ne elisa-
bethanische Villa i n Talboy, wo
Harrietfrüher ei nmal gewohnt hat-
te. Mit i hrem vorzüglichen Butler
Mervyn Bunter und etlichen Fla-
schen kostbaren Portwei nsi mGe-
päck machen sie sich auf, nur um
ei ne böse Überraschung zu erle-
ben, als sie ankommen: Das Haus
ist abgeschl ossen, der Verkäufer,
Mr. Noakes, ist verschwunden.
Alsdann tauchen nur noch skurril e
Fi guren auf: Mrs. Ruddle, die
Nachbari n und Haushälteri n des
Verschwundenen, die für i hr Le-
ben gerne plappert und sofort mit
Bunter auf Kriegsfuss steht; Miss
Aggie Twitterton, die Nichte von
Mr. Noakes, die ei ne Hühnerfarm
besitzt und ebenfalls ei nen Hang
zum Quassel n hat und ausser-
dem für ei nen jungen Gärtner
schwärmt ( man sollte nicht ver-
gessen, dass Miss Twitterton ei ne
etwasverwelkte Jungfer ist). Dann
gibt es noch jenen sel bi gen Gärt-
ner, Frank Crutchley, der ei n etwas
hitzi ges Gemüt besitzt und Mr.
Noakes 40 Pfund geliehen hat, die
er sehr gerne zurück hätte. Weite-
re Fi guren si nd der Schornstei nfe-
ger Mr. Puffet, der Pfarrer Mr.
Goodacre, ei n paar Makler, Polizei-
konstable Joe Sell on und dessen
Vorgesetzter sowie ei ne Leiche −
genauer gesagt die Leiche von Mr.
Noakes, welche ausgerechnet von
Mrs. Ruddle i m Keller des Hauses
gefunden wird. Und jetzt geht das
Chaos erst richti g l os. Wie i n ei-
nem typischen "whodunnit" gi bt
es natürlich ei ne Riesenauswahl
an Verdächti gen − dazu kommen
noch ei n Schwarm von Reportern
und Lord Wi mseys psychische
Probleme.
Dieses Buch zu lesen hat mir rich-
ti g Spaß gemacht. Über die ersten
Seiten muss man hi nweg, dann ist
es ei nfach nur noch schön. Es ist
gespickt mit lauter Zitaten (lei der
auch auf Französich und Latei n),
die ei gentlich das ganze Buch aus-
machen. Es ist sehr amüsant zu
sehen, wie sich die Personen teil-
weise ei n Spiel darausmachen, die
Verfasser der Zitate zu erkennen.
Das Buch ist wohl eher ei n Kampf
"großer Geister" und ei ne Liebes-
geschichte (von Harriet und Peter)
als ei n Kri mi, aber trotzdemist es
spannend. Es hat ei n überra-
schendes Ende und ei ne Mord-
waffe, wie man sie wohl i n ande-
ren Kri mis nicht fi ndet.

AnnaSchilling(17)

LAURIE R. KI NG

VomWahn einer SekteSie leben alle
scheinbar ganz

friedlich und sind nur
umdas Wohlergehen
der anderen besorgt,
doch die Fassade

täuscht.

ben, unddie nagendenZweifel
angesichts dieser Hypothese
haben sich in bohrende
Schuldgefühle verwandelt, die
sie in jahrzehntelange Erstar-
runghabenverfallenlassen.
Umeinen Teil dieser Schuld

zu tilgen, lässt sie sich im
Auftrag des FBI im Laufe der
Jahre i mmer wieder als ver-
deckte Ermittlerin unter
falscher Identität in diverse
Sekten schleusen, um Bela-
stungsmaterial zu sammeln,
das dem FBI den vernichten-
denCoupgegendieseermögli-
cht, was sie zur ausgewiese-
nen Spezialistin für Sektenkri-
minalität macht. Diese Opera-
tionen bringen sieimmer wie-
der in Lebensgefahr, doch An-
ne nimmtihren Todstets billi-
gend in Kauf, sehnt sich
manchmal geradezudanach.
Der letzte Auftragist einige

Jahre her, die Verletzungen,
diesie bei demletztenEinsatz
fast das Leben gekostet hät-
ten, schmerzen noch, und so
ganz allmählich kehrt ein we-
nig Ruhe in ihr Seelenleben
ein. Doch eines Tages steht
ganz unerwartet Glen McCar-
thyimHörsaal, der FBI−Agent,

der sie all dieJahre über wäh-
rend ihrer Einsätze betreut
hat, undsie weiß, es geht wie-
der los. Zunächst weigert sie
sichrundweg, die Akten über-
haupt anzusehen, die er ihr
mitgebracht hat. Doch letzt-
lichsiegt ihre Neugier, undsie
studiert die Unterlagen über
eineSektenamens Change, die
auf einer Farmin Arizona ein
großes Zentrum eingerichtet
hat. An Change scheint zu-
nächst nichts auffälligzusein,
abgesehen von der Tatsache,
dass dieSekteunterihremAn-
führer Steven ein auffallendes
Interessean Kindernzuhaben
scheint, die aus schwierigen
Verhältnissen stammen. Die
bisherigen Kontrollen der
Behörden haben nicht viel er-
geben, außer der Tatsache,
dass die Kinder auffallend
brav sind. Allerdings gibt
es im unmittelbaren Umfeld
der Sekte einen merkwürdi-
genTodesfall.
Als Anne bewusst wird, wie

viele Kinder dort leben, und
sich die Anzeichen dafür ver-
dichten, dass ihnen Ungutes
widerfahren könnte, muss sie
i mmer wieder an ihr eigenes
Kind denken, das sie nicht hat
rettenkönnen, undschließlich
willigt sieein, auchdiesenFall
aus der Nähe zu untersuchen.
Unter vom FBI konstruierter
neuer Identität nimmt sie un-
ter demNamen Ana Wakefield
Kontakt zu der Sekte auf. Da
sie nicht nur studierte Theolo-
gin ist, sondern sich aus be-
gründetemInteresse auch auf
Sekten und Kulte spezialisiert
hat, weißAnne Waverlygenau,
wie Ana Wakefield sich bewe-
gen muss, um das Vertrauen
der Mitglieder undschließlich
auchvonStevenzugewinnen.
Dochsie nähert sichnicht nur
der Sekte, sondernauchJason
und seiner siebenjährigen
Schwester Dulcie, die verblüf-

fende Ähnlichkeit mit ihrer
verstorbenen Tochter hat. Im
Gegensatz zu den vorherigen
Einsätzen gelingt es ihr plötz-
lich nicht mehr, rein verstan-
desmäßigvorzugehen, undda-
mit gerät sie in höchste Ge-
fahr ...
Laurie R. Kingist eine ame-

rikanischeAutorin, diefürihre
zahlreichen Veröffentlichun-
gen schon allerhand Preise
eingeheimst hat. Mit "Die Feu-
erprobe" ist ihr ein überaus
spannendes Buch gelungen,
das noch dazu faszinierende
Enblickeindie Welt derSekten
bietet. So wird jedes Kapitel
von einemkurzen Text einge-
leitet, der aus den Vorträgen
stammt, die die Professorin
vor Studenten und bei FBI−
Lehrgängen gehalten hat. Da-
mit gibt die AutorindemLeser
jeweils Informationshäpp-
chen, die zum einen das be-
treffende Kapitel einleitenund
zum zweiten alle zusammen
genommendas Wesenund die
potentielle Gefahr veran-
schaulichen, die solchen Sek-
ten innewohnt. Schritt für
Schritt wird man mit der aus-
gefeilten Vorgehensweise, mit
den psychologischen Strate-
gienund Gegenstrategien, den
Taktiken und Mechanismen
vertraut gemacht, die Ana
Wakefield braucht, um über-
haupt in die Struktur eindrin-
gen zu können. Das geht
manchmal quälend langsam,
was die Spannung unwillkür-
lich steigert, und ebenso wie
Anaspürt mandiezunehmend
aufkeimende Bedrohung, die
sichallmählichhinter der bür-
gerlich−braven Fassade auftut.
Sehr spannend, hervorragend
geschrieben (und übersetzt)
undvomThema her auch mal
wasanderes!

Suzanne König

An einer Universität in
Oregonarbeitet Anne Waverly
als Professorin für Theologie.
Sielebt zurückgezogen mit ih-
ren Hunden auf einer Farm,
und kaum einer weiß etwas
über sie. Bei ihren Studenten
überaus beliebt, pflegt sie nur
wenige Kontakte, unter an-
derem zu Professor Antony
Makepeace und seiner Frau
Marla, dieihr als Psychothera-
peutin schon oft weitergehol-
fenhat. Mitihrer Hilfehat sich
Anne mühsam wieder i m Le-
beneingefunden.

Nur die wenigsten wissen,
daßAnneihren Mannundihre
damals siebenjährige Tochter
vorachtzehnJahrenbei einem
MassenselbstmordeinerSekte
verloren hat, der auch sie an-
gehörte. SiehattedieSektefür
eine Woche verlassen, um
überihr Lebennachzudenken,
und schließlich beschlossen,
ihren Mann zum Austritt zu
bewegen. Ihr Weggang könnte
das ohnehin empfindliche
gruppendynamische Gleichge-
wicht der Gruppe durcheinan-
dergebracht und den Führer
zur Anordnungdeskollektiven
Selbstmords veranlasst ha-
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Jahresversammlung
der asbl "Lieszeechen"

Hiermit lädt der Vorstand von "Lieszeechen" die Mitglieder zur
ordentlichen Jahresversammlung der Organisation ei n, und
zwar am

Montag, dem5. März, um19 Uhr i mCITI M
55, av. dela Li berté (1. Stock) Luxembourg−Gare

Auf der Tagesordnung stehen die üblichen statutarischen Punkte:
Bericht über Aktivitäten und Fi nanzen, Wahl des Verwaltungs-
rates, Verschiedenes.
I m Anschl uss an die Versammlung werden wir zusammen essen
gehen. Alle Mitglieder − und Personen, die es werden wollen −
si nd herzlich ei ngeladen. Ei ne separate Ei nladung wird nicht ver-
schickt.
Vergessen Sie nicht, I hren Mitgliedsbeitrag zu überweisen:

ab 500 LUF auf das Konto CCP 126072−69
Der Vorstandvon"Lieszeechen" asbl


